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Gerd Hesse 

  Seine Strategie der Langfristanlage in Qualitätsaktien

verfolgt er seit dem Jahrtausendwechsel. In den Jahren   

bis 2019 hat er dabei sowohl den Zusammenbruch des

"Neuen Marktes" (2000-2003), als auch die weltweite

Immobilien-Finanz- und Wirtschaftskrise (2007-2009)

als Anleger aktiv miterlebt.

  Dieses Buch ist jedoch nicht nur ein Erfahrungsbericht

über einen wirklich langen Anlagezeitraum, es ist zugleich

ein umfassender Ratgeber und Wegweiser für eine 

erfolgreiche Aktienanlage zum Vermögensaufbau und

zur Altersvorsorge. Man erfährt, wie eine Aktienanlage  

in der Praxis funktioniert und wie man die dafür 

geeigneten Aktien findet. Das Buch beschreibt zudem 

eine Vielzahl von Situationen und Vorgängen, mit denen 

praktisch alle Aktien-Langfristanleger irgendwann einmal 

konfrontiert werden. 

 

Der Autor wurde 1953 in Thüringen geboren, studierte
Naturwissenschaften in Merseburg und Jena und lebt 
heute in Leipzig. G. Hesse ist bereits seit mehr als 26
Jahren als Anleger am Aktienmarkt aktiv und verfügt
diesbezüglich über einen großen Erfahrungs- und
Wissensschatz.
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